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Einführung des Digitalen Bauantrag 
hier: Prüfantrag der FWG-Stadtratsfraktion 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Meyer,  
 
als FWG-Fraktion wünschen wir uns mehr Effizienz und Transparenz bei Bauanträ-
gen.  
Eine große Chance, dies zu erreichen, sehen wir in der Umsetzung des  
Onlinezugangsgesetz. Derzeit wird in Rheinland-Pfalz der digitale Bauantrag von der  
Stadt Trier und dem Landkreis Cochem-Zell erfolgreich pilotiert. Diese Kommunen  
nutzen eine "Einer für Alle"-Lösung, die vom Land Mecklenburg-Vorpommern entwi-
ckelt und betrieben wird. 
Auch unsere Nachbarstadt Worms strebt zurzeit die Einführung dieses Portals an. In  
Neustadt a.d.W. hat sich die Koalition aus FWG, CDU und FDP ebenfalls zur Einfüh-
rung eines solchen Angebotes verpflichtet. Eine interkommunale Zusammenarbeit 
erscheint hier sehr naheliegend. 
 
 
Wir bitten die Verwaltung daher Folgendes zu prüfen: 
 
1. Wie kann Frankenthal zeitnah in die nächste Ausbaustufe des Digitalen  
Bauantrags aufgenommen werden? 
 
2. Kann die Einführung im Rahmen einer interkommunalen Zusammenarbeit  
erfolgen? 
 
3. Welche Fördermittel stehen hierfür in Aussicht? 
 
 
 
Für die FWG-Fraktion 
 
Tanja Mester | Fraktionsvorsitzende  
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